Antragformular für den Antrag nach § 75 SGB X 

(Übermittlung von Sozialdaten für Forschung und Planung)
	Lfd. Nr.
	Angaben
	Angaben der Institution

	1
	Antragsteller/in
	

	1.1
	Anschrift
	

	1.2
	Ansprechpartner/in 
	

	1.3
	Telefon und E-Mail
	

	2 
	Kurzbezeichnung für die Datenübermittlung
	

	3
	Art des Vorhabens
	

	4
	Erforderlichkeit der Datenübermittlung
	

	4.1
	Einwilligung des/der Betroffenen
	

	4.2
	Vorliegen der Einschränkungen (§ 75 Abs. 1 S. 1 SGB X)
	

	5
	Dritten, an den die Daten übermittelt werden
	

	5.1
	Name der Institution/Einrichtung
	

	5.2
	Anschrift
	

	5.3
	Ansprechpartner/in bzw. Verantwortliche/r
	

	5.4
	Telefon/E-Mail
	

	6
	Handelt es sich um eine nicht-öffentliche Stelle?
	

	6.1
	Wenn Frage unter Pkt. 6. mit „ja“ beantwortet wurde:


Verpflichtungserklärung nach § 75 Abs. 4 S. 3 SGB X
	

	7
	Maßnahmen im Rahmen der Datenübermittlung bei den beiden Beteiligten zur Sicherstellung des Datenschutzes (§ 75 Abs. 3 SGB X)
	

	8
	Art der zu übermittelten Daten
	

	8.1
	Handelt es sich um Daten im Sinne von Artikel 9 Abs. 1 der DSGVO?
	

	8.2
	Wenn Frage unter Pkt. 8.1 mit „ja“ beantwortet wurde:

a) Welche spezifischen Maßnahmen nach § 22 Abs. 2 S. 2 BDSG werden zur Wahrung der Interessen der Person, deren Daten übermittelt werden sollen, vorgesehen?

b) Wie wird sichergestellt, dass die Daten, sobald dies nach dem Forschungszweck möglich ist, anonymisiert werden? Wann ist eine Anonymisierung möglich und warum nicht zu einem früheren Zeitpunkt?
	

	9
	Form der Datenübermittlung
	

	10
	Kreis der Betroffenen
	

	11
	Anzahl der Betroffenen
	

	12
	Zeitraum der Datenübermittlung
	

	13
	Wissenschaftliche Forschung oder die Planung, zu der die übermittelten Sozialdaten verwendet werden sollen.
	

	14
	Tag, bis zu dem die übermittelten Sozialdaten aufbewahrt werden
	

	15
	Sonstige Vereinbarungen / Festlegungen
	

	16
	Unterlagen zur Antragstellung
	


Ort:





Unterschrift:

Ausfüllhinweise zum Antrag nach § 75 SGB X
	Lfd. Nr.
	Erforderliche Angaben
	Bemerkungen

	1
	Antragsteller/in
	Verantwortliche Stelle (Name der Institution)

Anschrift

Zuständige Bearbeiterin/ zuständiger Bearbeiter

Rufnummer

E-Mail-Adresse

Akten-/Geschäftszeichen falls vorhanden

	2
	Kurzbezeichnung für die Datenübermittlung
	Hier ist kurz der Grund für die Datenübermittlung darzustellen (Betreff) 

	3
	Art des Vorhabens
	Nach § 75 Abs. 1 Satz 1 SGB X nur zulässig für wissenschaftliche Forschung im Sozialleistungsbereich oder  Planung im Sozialleistungsbereich durch eine öffentliche Stelle im Rahmen ihrer Aufgaben (zutreffendes ankreuzen und ggf. weitere Erläuterungen).

	4
	Erforderlichkeit der Datenübermittlung
	Darzulegen ist, aus welchen Gründen der Zweck nicht durch andere Maßnahmen als  durch die Übermittlung von den Sozialdaten erreicht werden kann (z. B. anonymisierte Daten, geringere Menge, vorherige Einwilligung des/der Betroffenen nach § 67b SGB X).

	4.1
	Einwilligung des Betroffenen/der Betroffenen
	Nach § 75 Abs. 1 Satz 2 SGB X ist eine Übermittlung ohne Einwilligung des Betroffenen nicht zulässig, soweit es zumutbar ist, die Einwilligung des Betroffenen nach § 67b SGB X einzuholen.   Das Verfahren zur Einholung der Einwilligung ist unter Beachtung des § 67b SGB X darzustellen. Ausnahmen, vgl. § 75 Abs. 1 Satz 3 SGB X, z. B. Daten zum Zweck der Befragung sind ggf. zu begründen.

	4.2
	 Vorliegen der Einschränkungen 
(§ 75 Abs. 1 S.1 SGB X)
	Liegt keine Einwilligung des/der Betroffenen nach Ziffer 4.1 vor,  ist darzulegen, aus welchen Gründen das öffentliche Interesse an der Forschung oder Planung das Geheimhaltungsinteresse des/der Betroffenen erheblich überwiegt.

	5

und

5.1 – 5.4
	Dritten, an den die Daten übermittelt werden
	Die Genehmigung der zuständigen Aufsichtsbehörde muss den Dritten, an den die Daten übermittelt werden, genau bezeichnen. Daher sind hier der/ Empfänger/in mit Anschrift und der/die verantwortliche Leiter/in zu nennen (§ 75 Abs. 4 Satz 5 SGB X).

	6
	Handelt es sich um eine nicht-öffentliche Stelle?
	Bei einer Datenübermittlung an eine nicht-öffentliche Stelle (§ 67 Abs. 5 SGB X) kann die Genehmigung jederzeit mit Auflagen (§ 32 Abs. 2 Nr. 4 SGB X) verbunden werden.  Dadurch wird sichergestellt, dass die Grenzen des Abs. 1 beachtet und die Daten nur für den Übermittlungszweck gespeichert (§ 67c Abs. 5) werden.

	7
	Maßnahmen im Rahmen der Datenübermittlung bei den Beteiligten zur Sicherstellung des Datenschutzes (vgl. § 75 Abs. 3 SGB X)
	Bei Datenübermittlung an eine nicht-öffentliche Stelle ist § 75 Abs. 5 SGB X zu beachten.



	8
	Art der zu übermittelten Daten
	Die Art der zu übermittelnden Sozialdaten ist genau (z. B. Datensatzbeschreibung) zu beschreiben (§ 75 Abs. 4 Satz 5 Nr. 2 SGB X).

	9
	Form der Datenübermittlung
	Hier ist darzustellen wie die Datenübermittlung erfolgt (z. B. pseudonymisiert, verschlüsselt mit Übertragungsweg).

	10
	Kreis der Betroffenen
	Der Personenkreis der Betroffenen ist genau zu bezeichnen (§ 75 Abs. 4 Satz 5 Nr. 2 SGB X).

	11
	Anzahl der Betroffenen
	Es ist darzustellen, um welche Fallzahlen es sich im genannten Zeitraum handelt. Die Notwendigkeit des Datenumfangs hierfür ist zu erläutern (Kurzform).

	12
	Zeitraum der Datenübermittlung
	Es ist darzustellen, für welchen Zeitraum eine Datenübermittlung erfolgen soll. Die Notwendigkeit des Zeitraums ist zu erläutern (Kurzform).

	13
	Wissenschaftliche Forschung oder die Planung, zu der die übermittelten Sozialdaten verwendet werden sollen.
	Genaue Bezeichnung der wissenschaftlichen Forschung oder der Planung und Kurzdarstellung des Vorhabens, zu der die übermittelten Sozialdaten verwendet werden sollen (§ 75 Abs. 4 Satz 5 Nr. 3 SGB X). Das Ziel des Projektes und die Notwendigkeit der Sozialdaten hierfür ist zu erläutern (Kurzform).

	14
	Tag, bis zu dem die übermittelten Sozialdaten aufbewahrt werden
	Der Tag, bis zu dem die übermittelten Sozialdaten aufbewahrt werden (§ 75 Abs. 4 Satz 6 SGB X) können.

	15
	Sonstige Vereinbarungen / Festlegungen
	Hier sind besondere zusätzliche Vereinbarungen, die im Rahmen der Datenübermittlung getroffen wurden, darzustellen.

	16
	Unterlagen zur Antragstellung
	Alle erforderlichen Unterlagen, die neben dem Antrag auf Genehmigung für die Bearbeitung beigefügt sind (u. a. Vertrag zur Datenübermittlung, Datenschutzerklärung, Muster Einwilligungserklärung). Bei den vorgenannten Angaben sollten die entsprechenden Stellen in den beigefügten Unterlagen zitiert werden.


